1.  Luisenluster Polocup
30. Juli – 1. August 2010 auf dem Poloplatz in Luisenlust bei Hirzenhain
Ausrichter:Mecklenburger Poloclub Pinnow

Veranstalter: Fürst Philipp zu Stolberg-Wernigerode

Ansprechpartner: Fürstin Leonille zu Stolberg-Wernigerode

Tel: 06045 1251, Mob: 0160 827 5161, Fax: 060454273, email: leonilledouglas@yahoo.com
Packender Polosport für Jedermann
Am 30. Juli startet das erste Poloturnier der Region in Luisenlust bei Hirzenhain. Freier Eintritt!
Polo ist ein rasanter Sport, der Zuschauern Spannung und Unterhaltung garantiert. Doch für gewöhnlich kommt man nur in den großen Metropolen oder Touristenzentren in den Genuss eines Polo-Events. Und oft wird auch eine gehörige Portion Kleingeld dafür verlangt. Ab diesem Jahr ist dies nun anders: auf dem prachtvoll gelegenen Luisenluster Poloplatz spielen 6 Teams aus ganz Deutschland vom 30. Juli bis zum 1. August 2010 um den Sieg – und jeder ist herzlich eingeladen zuzusehen. 
Veranstalter des Turniers ist der Mecklenburger Poloclub Pinnow. Dessen Gründer Baron Hans-Albrecht von Maltzahn ist nicht nur der amtierende Präsident des Deutschen Poloverbands (DPV), sondern ist mit 76 Jahren ältester aktiver Polospieler Deutschlands und wurde vom Weltverband für Polo (FIP) als Dank für seinen Einsatz für den Sport zum „Ambassador“ ernannt. 
Sein Neffe, Philipp Fürst zu Stolberg-Wernigerode überredete Baron Hans-Albrecht 1998 auf einer abgemähten Wiese des Hofguts Luisenlust - nach über 18-jähriger „Polopause“- wieder auf ein Polopferd zu steigen. Und gab damit den Anstoß zu der zweiten Polokarriere seines Onkels. Diese für den Polosport in Deutschland fast schon legendäre Wiese soll von nun an jedes Jahr Schauplatz eines Poloturniers werden. 
Fürst Philipp und unsere lokalen Sponsoren werden dafür sorgen, dass der Polosport unverfälscht zum Ausdruck kommt: Bei Würstchen und Bier – der Metzgerei und Partyservice Lukarsch (Gedern) oder auch bei einem mitgebrachten Picknick - wird Polosport zum Anfassen geboten. Und anfassen kann man auch die wunderschönen Limousinen von VW, die das Autohaus Hess aus Düdelsheim extra für das Turnier aus der Garage holt. In Luisenlust ist jeder VIP und kann die Action aus nächster Nähe beobachten. 
Sechs Teams aus ganz Deutschland werden mit insgesamt mehr als 50 Pferden anreisen und über drei Tage um den kleinen weißen Ball kämpfen. Unter anderem wird natürlich Baron Hans-Albrecht antreten und gemeinsam mit seinem Neffen versuchen, sein Team zum Sieg zu führen. Denn den Siegern winken nicht nur Ehre und die begehrte Trophäe, sondern außerdem hochwertige Sattelpads des Reitsportartikelherstellers USG. 
Der Polosport wird beschrieben als eine „Mischung aus Tennis, Golf, Rugby, Eishockey und Schach – jedoch vom Pferd aus“. Nicht nur der Spieler selbst braucht intensives Training und jede Menge Talent und Ballgefühl. Auch die Polopferde – meist eine Kreuzung von argentinischen Criollo-Pferden mit Vollblütern – werden mindestens drei Jahre mit viel Pferdeverstand trainiert. Denn wenn ein Pferd – etwa durch Überanspruchung – den Spaß am Spiel verliert, so ist es im Polosport nicht mehr einsetzbar. Auch die Regeln im Polo sind in erster Linie zum Schutz der Pferde ausgerichtet. So muss z. B. ein Pferd nach jedem Chukker – so heißt ein Spielabschnitt von 7,5 Minuten – gewechselt werden. Denn auch der beste Polospieler hat keine Chance wenn sein Pferd nicht mitspielt. 
Natürlich möchten wir so viele Menschen aus der Region wie möglich für diesen spannenden Pferdesport begeistern. Dafür benötigen wir Ihre Hilfe. Sie sind an allen drei Spieltagen herzlich willkommen. Eine Akkreditierung ist nicht notwendig. Die Spielzeiten sind: 

Freitag 16 -19 Uhr, 

Samstag 15 – 18 Uhr und 

Sonntag 12- 15 Uhr – anschließend Siegerehrung.

Als Ansprechpartner ist Fürstin Leonille zu Stolberg-Wernigerode für Sie da. 
